
Aus für Mehrfamilienhaus in Piflas?
Marktgemeinderat tagte: Bebauungsplan für „Alte Regensburger Straße“ wird aufgestellt
Ergolding.  In der Sitzung des

Marktgemeinderates ging es vor al-
lem um die Aufstellung eines Be-
bauungsplans in Piflas (beim Busi-
ness-Tower) für einen bereits be-
bauten Bereich sowie mit der Auf-
stellung einer Einbeziehungssat-
zung in Oberglaim zur Errichtung
eines Einzelhauses.

Eingangs hatte sich der Marktrat
mit der Vorlage der Jahresrechnung
befasst. Bürgermeister Andreas
Strauß stellte das Ergebnis vor.
Demnach schließe das Haushalts-
jahr mit einem Ergebnis von rund
57 Millionen Euro (rund 43,46 Mil-
lionen Euro im Verwaltungs- und
rund 13,54 Millionen Euro im Ver-
mögenshaushalt). Aus der veran-
schlagten Rücklageentnahme in
Höhe von rund 8,06 Millionen Euro
mussten nur rund 4,95 Millionen
Euro – und damit rund 3,11 Millio-
nen Euro weniger – entnommen
werden. Das Ergebnis der Jahres-
rechnung 2018 nahm der Marktrat
zur Kenntnis, zumal die endgültige
Vorlage nach der örtlichen Rech-
nungsprüfung erfolgen wird.

Bebauungsplan
wird aufgestellt
Im weiteren Verlauf widmete sich

der Rat der Aufstellung eines Be-
bauungsplans für das bisher unbe-
plante, aber dennoch bereits bebau-
te, Areal im Bereich „Alte Regens-
burger Straße/Gartenstraße“ in Pi-
flas. Bürgermeister Strauß infor-
mierte, dass die Grundstücke in der
Alten Regensburger Straße 36 bis
32a und in der Gartenstraße 12 bis
22 als einzige zusammenhängende
Baufläche in den Ortsteilen Ergol-
ding und Piflas nicht überplant sei-
en. Für diesen Bereich sehe der Flä-
chennutzungsplan „Wohnen“ vor.
Mit Wohnbebauungen sind die be-
troffenen Grundstücke bereits aus-
gestattet.

Für das Grundstück an der Alten
Regensburger Straße 28 mit einer
Größe von 1351 Quadratmeter wur-
de am 30. November 2018 ein An-
trag auf Vorentscheid für die Er-
richtung eines Mehrfamilienhauses
mit 14 Wohneinheiten und einer
Tiefgarage eingereicht. Der Bau-
ausschuss lehnte dieses Vorhaben
im Januar einstimmig ab. Dies in
erster Linie wegen der Dimensio-
nierung des geplanten Gebäudes.

Der Antrag wurde dem Landrats-

amt zur Entscheidung vorgelegt.
Das Landratsamt teilte mit, dass die
Verweigerung des gemeindlichen
Einvernehmens rechtswidrig sei
und kündigte an, den Antrag auf
Vorentscheid zu genehmigen. Dem
Markt wurde bis 30. Mai Gelegen-
heit gegeben, die Entscheidung über
den Antrag auf Vorentscheid zu
überdenken. Durch die Marktver-
waltung wurde vorgeschlagen, von
der gemeindlichen Planungshoheit
Gebrauch zu machen und den bis-
her nicht überplanten Bereich in Pi-
flas mit einem Bebauungsplan zu
belegen, um damit auch die bisheri-
gen städtebaulichen Erwägungen
sicherzustellen.

Landratsamt
genehmigte Antrag
Aus diesem Grund wurde für den

eingereichten Antrag auf Vorent-
scheid die Zurückstellung beim
Landratsamt beantragt. Um für den
betroffenen Bereich eine Verände-
rungssperre erlassen zu können, sei

der Aufstellungsbeschluss für einen
Bebauungsplan zwingend erforder-
lich, so der Bürgermeister in seinen
Informationen. Der Bebauungsplan
werde dann in erster Linie die Mög-
lichkeiten und Grenzen zur Bebau-
ung regeln, wenn die bereits beste-
henden Wohnbebauungen abgeris-
sen werden oder eine Nachverdich-
tung erfolgen soll.

Wohnhausplanung
wurde abgesegnet
Marktrat Wolfgang Adlkirchner

begrüßte in seinem Statement die
Aufstellung eines Bebauungsplans.
Dieser sollte in seinen Vorgaben un-
bedingt auch den Baustil der umlie-
genden Wohnhausbebauungen be-
rücksichtigen.

Ergänzend wies er darauf hin,
dass ein Tiefgaragenbau in dem be-
troffenen Bereich aufgrund des ho-
hen Grundwasserspiegels nicht
sinnvoll sei. Einstimmig beschloss
der Marktrat, für den betroffenen
Bereich, der eine Gesamtfläche von

rund 9300 Quadratmeter aufweist,
einen Bebauungsplan aufzustellen.
Die Bezeichnung solle „An der Gar-
tenstraße“ lauten. Eine Verände-
rungssperre solle für das Areal er-
lassen werden.

Im weiteren Verlauf befasste sich
der Marktgemeinderat mit der Auf-
stellung einer Einbeziehungssat-
zung in Oberglaim zur Errichtung
eines Einzelhauses mit einer Wohn-
einheit. Das Grundstück liegt un-
mittelbar an der Ortsrandbebau-
ung, aber dennoch bereits im Au-
ßenbereich und ist bisher im Flä-
chennutzungsplan als „landwirt-
schaftliche Nutzfläche“ ausgewie-
sen. Mitte Januar 2018 beschloss der
Marktrat, für das Grundstück eine
Einbeziehungssatzung. In dieser
Sitzung waren die eingegangenen
Stellungnahmen aus der Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung zu
behandeln. Da alle Stellungnahmen
abgehandelt werden konnten, er-
folgte der Satzungsbeschluss, wo-
mit der Weg für eine Wohnhauspla-
nung geebnet wurde. -pu-

Für die bereits bebauten Grundstücke in der Alten Regensburger Straße 36 bis 32a und der Gartenstraße 12 bis 22 in Pi-
flas (hinter dem Business-Tower) wird ein Bebauungsplan aufgestellt. Fotos: pu

„Runder Tisch“ zum
Thema Energiesparen
Weihmichl. Am Dienstag findet

um 19 Uhr im Haus der Begegnung
ein erster Ideenaustausch zum The-
ma „Energieeinsparung“ statt. Der
„Runde Tisch“ sollte dazu dienen,
sowohl gemeindeeigene Einrichtun-
gen auf Energieverbrauch zu durch-
leuchten und Einsparungen zu fin-
den, wie auch neue Ideen zu sam-
meln und umzusetzen. Auch für pri-
vate Haushalte und private Bauvor-
haben gibt Energieberater Dipl.
Ing. (FH) Siegfried Kirner Tipps zur
Senkung der Energiekosten und in-
formiert über Förderungs- und Be-
ratungsmöglichkeiten durch die
KfW und die Verbraucherzentrale.
Interessierte Bürger sind dazu will-
kommen.

Am Sonntag
offenes Museum

Altdorf. Am Sonntag, dem „inter-
nationalem Museumstag“, kann
auch das Altdorfer Heimatmuseum
von 14 bis 17 Uhr besucht werden.
Der Eintritt ist kostenfrei. In einer
neu bestückten Vitrine befinden
sich Funde aus den vorjährigen
Ausgrabungen. Ansonsten gibt es
mit der archäologischen Daueraus-
stellung im Gewölbekeller eine
Zeitreise durch die mehr als tau-
sendjährige Siedlungsgeschichte
Altdorfs. Ebenfalls kann die Bilder-
galerie mit einst örtlichen Charak-
teren besichtigt werden.

Spende für den Onkologie Hilfe Verein
Ergolding/Oberglaim. Über einen

Spendenbetrag in Höhe von 310
Euro konnte sich in diesen Tagen
der „Onkologie Hilfe Verein“
Landshut freuen. Die Künstlerin
Hedwig Betz spendete den erzielten
Erlös aus ihrer Tombola im Ergol-
dinger Heimathaus und ihre Ein-
nahmen vom Pflanzenmarkt in
Oberglaim sowie einem Teil der Er-
löse aus veräußerten Bildern und
Skulpturen. Regina Penker aus

Oberglaim mit ihren Kindern Elias
und Emilie, die den Spendenbetrag
als Vertreterin des Onkologie Hilfe
Vereins entgegennahm, dankte für
die finanzielle Unterstützung des
Vereins.

Wer spenden möchte, kann dies
auf folgende Bankverbindung des
Vereins vornehmen: IBAN:
DE85743500000020283911 bei der
Sparkasse Landshut (BIC: BYLA-
DEM1LAH). -pu-

Einfach mal Danke sagen
Ehrungen bei Mutter- und Vatertagsfeier des VdK

Ergolding. Schon seit vielen Jah-
ren gehört die Mutter- und Vater-
tagsfeier des VdK-Ortsverbands zu
einer festen Veranstaltung. Wie ge-
wohnt füllten zahlreiche Mitglieder
den Bürgersaal, um einen Nachmit-
tag bei Kaffee und Kuchen zu genie-
ßen und sich von einem abwechs-
lungsreichen Rahmenprogramm
unterhalten zu lassen.

VdK-Ortsvorsitzende Hannelore
Luginger hieß die die Gäste will-
kommen, ehe Bürgermeister Andre-
as Strauß auf die vielen Aktionen
und Angebote, die der Markt Ergol-
ding für die ältere Generation bie-
tet, blickte. Strauß erinnert an die
vom 17. bis 26. Mai stattfindende
Seniorenwoche „Zu Hause daheim
in Ergolding.“

Pfarrer Josef Vilsmeier sagte:
„Der Mai ist der Monat der Gedenk-
tage. Es gelte dabei auch daran zu
denken, dass wir unser Leben ande-
ren Menschen verdanken. Diesen
Menschen gelte es Dank zu sagen.“

Im weiteren Verlauf nahm Han-
nelore Luginger mit Bürgermeister
Strauß und den Vorstandschafts-
mitgliedern Helga Rommel und An-
drea Wendt Ehrung langjähriger
Mitglieder vor. „Ich freue mich, dass
wir regelmäßig Mitglieder für lange

Treue zum VdK ehren können. Dies
zeige, dass die Mitglieder mit dem
Ortsverband verbunden fühlen und
auch mit den Angeboten zufrieden
sind“, so Luginger.

Für 20-jährige Mitgliedschaft
wurden Ursula Oberhauser, Anton
Umkehrer, Maria Bucher, Gertrud
Laubner, Franz Rauhmeier, Maria
Bäuml, Christine Oberpriller und
Rainer Gunser geehrt. Seit 25 Jah-
ren halten Herbert Reichstätter,

Siegfried Bartoschek und Ursula
Mrasek dem VdK-Ortsverband die
Treue, wofür auch sie geehrt wur-
den.

Georg Frey konnte im weiteren
Verlauf für 40 Jahre, Konrad Eich-
meir für 45 Jahre und Helene Brau-
ner für 55 Jahre Mitgliedschaft ge-
ehrt werden. Sie alle erhielten ne-
ben einer Urkunde und der entspre-
chenden Anstecknadel auch ein
kleines Präsent überreicht. -pu-

VdK-Ortsvorsitzende Hannelore Luginger (hintere Reihe, M.) ehrte im Rahmen
der Mutter- und Vatertagsfeier zusammen mit Vorstandschaftsmitgliedern und
Bürgermeister Andreas Strauß (r.), langjährige Mitglieder.

Termine des
Frauenbunds

Mettenbach. Am Freitag ist um 19
Uhr Maiandacht in der Veitsberg-
kirche, welche vom Frauenbund-
chor musikalisch umrahmt wird.
Anschließend findet im Gasthaus
Rogl die Muttertagsfeier mit Spen-
denübergabe statt.
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